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LOGISTIKER / IN
Logistiker/innen EFZ (mit Eidgenössischem Fähigkeitszeugnis) 
transportieren, lagern und verteilen Güter fachgerecht.
Im Berufsfeldbereich Lager sind Logistiker/innen EFZ für die 
fachgerechte Bewirtschaftung von Waren zuständig. Sie nehmen 
angelieferte Waren in Empfang, kontrollieren sie und verbu-
chen sie im Computersystem. Mit Hilfe von Gabelstaplern oder 
komplexen Fördersystemen lagern sie die Güter in geeigneter 
Weise ein – Lebensmittel stellen andere Anforderungen als Medi-
kamente, Schrauben oder gefährliche Chemikalien. Bestellte Wa-
ren bereiten sie für die Auslieferung oder den Versand vor. Sie 
verpacken und beschriften sie, erstellen die Lieferpapiere und 
beladen die Fahrzeuge fachgerecht sowie sicher. Zu ihren Aufga-
ben gehört auch die regelmässige Überprüfung der Lagerbestän-
de, so dass weder Überbestände noch Engpässe entstehen. Lo-
gistiker/innen EFZ nutzen den Computer als wichtiges Hilfsmittel. 
Sie registrieren damit Güter, führen Bestandeskontrollen durch, 
planen mit einfachen Berechnungen die Lagerbewirtschaftung, 
erstellen Statistiken und bearbeiten Bestellungen.

DAUER DER BERUFLICHEN GRUNDBILDUNG
3 Jahre

PERSÖNLICHE ANFORDERUNGEN
••  praktisches Verständnis und handwerkliches Geschick
••  Organisationstalent
••  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
••  Selbständigkeit
••  Ausdauer und Konzentrationsfähigkeit
••  Kontaktfreude
••  Dienstleistungsbewusstsein
••  robuste Gesundheit
••  Absolvierung der Real-, Sekundarschule

BERUFSFACHSCHULUNTERRICHT
1 Tag pro Woche an der Berufsfachschule
Berufsbezogene Fächer: Berufskunde: Beschaffung, Produkti-
on, Distribution, Entsorgung, Lagerung, Kommunikation/ Informa-
tik, Transport, Sicherheit / Umwelt, Kundendienst
Fachkunde: je nach Berufsfeldbereich

BERUFSMATURITÄT
Bei sehr guten schulischen Leistungen, und bestandener Aufnah-
meprüfung, kann während der Grundausbildung die Berufsma-
turitätsschule besucht werden. Die Berufsmatura berechtigt zum 
prüfungsfreien Eintritt in die Fachhochschule.

BERUFLICHE PERSPEKTIVEN
Nach Abschluss der Lehre mit dem eidg. Fähigkeitszeugnis als 
Logistiker/in stehen viele Weiterbildungsmöglichkeiten offen. 
Zum Beispiel:
Kurse: Angebote von Berufsfach- und Fachschulen, von der 
Schweiz. Vereinigung für die Berufsbildung in der Logistik SVBL 
und von weiteren Berufsverbänden
Berufsprüfung (BP): Mit eidg. Fachausweis: Warehouselo-
gistiker/in, Distributionslogistiker/in, Logistikfachmann/- frau, 
Strassentransport-Disponent/in
Höhere Fachprüfung (HFP): Dipl. Warehouselogistiker/in, dipl. 
Distributionslogistiker/in (in Planung), dipl. Logistikleiter/ in, dipl. 
Logistik-ITLeiter/ in, dipl. Betriebsleiter/in im Strassentransport
Höhere Fachschule: Techniker/in HF, Fachrichtung Unterneh-
mensprozesse
Fachhochschule: Bachelor of Science (FH) in Betriebsökono-
mie oder in Wirtschaftsingenieurwesen

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an Anton Bürdel, 
Direktwahl 062 8655 333.    
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Jakob Müller AG Frick
      5070 Frick, Switzerland

Tel +41 62 8655 111
www.mueller-frick.com




